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Der neue Vorstand: (von links) Jutta Beck (stellvertretende Schatzmeisterin), zweite Vorsitzende Silke Rottstädt, Fritz
Sippel, Erwin Heuckeroth, Hans Giller (neuer Museumsleiter), Heide Giller (Schriftführerin) und Annette Rottmann
(Schatzmeisterin). FOTO: PRIVAT/NH

Hans Giller ist neuer Leiter
Jahreshauptversammlung des Museumsvereins Schwebda

Schwebda – Bei der gut be-
suchten 30. Jahreshauptver-
sammlung des Museumsver-
eins Schwebda, an der auch
der Vorsitzende der Gemein-
devertretung Guido Hasecke
und die Erste Beigeordnete
Friederike Gruß teilnahmen,
stand – neben den Regularien
wie dem Berichtswesen –
auch eine grundlegende per-
sonelle Änderung im Rah-
men der Teilvorstandswah-
len an.

Nach 30 sehr erfolgreichen
Jahren trat Erwin Heucke-
roth, von Beginn an Muse-
umsleiter des Heimatmuse-
ums und Mitbegründer des
Vereins, aus Altersgründen
zurück. In ihrer Laudatio für
Erwin Heuckeroth gab Silke
Rottstädt, zweite Vorsitzende
des Museumsvereines
Schwebda und Ortsvorstehe-

rin, einen Überblick über die
äußerst verdienstvolle Arbeit
des Museumsleiters. Sie
spannte den Bogen vom Be-
ginn, der geprägt war durch
die Aufstellung und Erfas-
sung der Sammlung von Al-
bert Heuckeroth, über die Su-
che nach einem Platz für das
Museum, das seine Heimat
schließlich bis heute in der
alten Beschlagschmiede des
Rittergutes Schwebda fand,
über die jahrelange Pflege
und Fortentwicklung des Mu-
seums bis zur heutigen Zeit.

Heute ist das Museum ein
Ort, der Vergangenheit sicht-
bar und viele Entwicklungen
und Inhalte vergangener Ta-
ge begreifbar macht. Wer
kennt schon noch ein Telefon
mit Wählscheibe; weiß, wie
früher Mehl gemahlen und
Schuhe hergestellt wurden

oder Schule im „frühanalo-
gen“ Zeitalter aussah.

In vielen Dankesworten
wurde die großartige Arbeit
Erwin Heuckeroths gelobt,
der über lange Jahre Hubert
Schott und auch Fritz Sippel
an seiner Seite hatte, der an
diesem Abend ebenfalls in
die zweite Reihe zurücktrat
und nun weiter als Beisitzer
im Vorstand fungiert. Als
Überraschung und Dank wur-
de den beiden scheidenden
Museumsverantwortlichen
ein Porträt überreicht, das
vom Grebendorfer Maler Die-
ter Schönberg erstellt wurde.

Als neuer Museumsleiter
wurde einstimmig der ehe-
malige Bürgermeister von
Meinhard, Hans Giller, ge-
wählt, der schon vor seiner
Amtszeit im Vorstand des
Vereines eingebunden war.

Erwin Heuckeroth wurde als
stellvertretender Museums-
leiter gewählt. Die Versamm-
lung bestätigte in weiteren
Teilvorstandswahlen Annette
Rottmann als Schatzmeiste-
rin.

Abschließend hielt Erwin
Heuckeroth einen anschauli-
chen und ergreifenden Vor-
trag über die Vertreibung
und das Flüchtlingsschicksal
der anwesenden Familie
Freutel, der beispielhaft für
viele Schicksale der schweren
Zeiten des endenden Zweiten
Weltkrieges und der Nach-
kriegsjahre steht.

Das Heimatmuseum am
Lindenanger ist von April bis
Oktober immer am ersten
Samstag eines Monats von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei, eine Spende wird
gern gesehen. red/esp

Christoph Hoffmann rückt auf
Neuwahlen beim Wanfrieder Förderverein Fußball

te Wilhelm Gebhard aus-
drücklich für sein Engage-
ment.

Neuer zweiter Vorsitzender
wurde der ehemalige und
langjährige Abteilungsleiter
der VfL-Fußballabteilung Ma-
rio Hermann. Darüber freute
sich die Versammlung sehr.
Stephan Rexrodt bleibt Kas-
senwart. Neuer Schriftführer
wurde Marcell König. Den
Vorstand komplettieren als
Beisitzer Andreas Löffler (stv.
Schriftführer), Johannes Koll-
mann (stv. Kassenwart), Wil-
helm Gebhard, Marc Kuszczy-
na, Thomas Mosebach und
Hubertus Wetzestein. Alle
Wahlen erfolgten einstim-
mig. red/esp

lungsvorstand und den Trai-
ner ein dreitägiges Trainings-
lager in Mühlhausen organi-
siert. Der Förderverein betei-
ligte sich mit 700 Euro.

Zum neuen Vorsitzenden
des Fördervereins Fußball
wurde einstimmig der bishe-
rige zweite Vorsitzende
Christoph Hoffmann ge-
wählt. Als Wahlleiter fungier-
te Günter Babik. Hoffmann
löst damit Wilhelm Gebhard
ab, der nicht mehr zur Wahl
stand. Gebhard begründete
seinen Rückzug damit, dass
er seinerzeit versprochen ha-
be, den Verein mitzugründen
und den Start positiv zu be-
gleiten. Christoph Hoffmann
nahm die Wahl an und dank-

werden“, zeigen sich Geb-
hard, Hoffmann und Rexrodt
zufrieden. Sowohl die Ju-
gend- als auch die Senioren-
mannschaften konnten
mehrfach von den Mitteln
des Fördervereins profitieren.

So mietete der Förderver-
ein zum letzten Auswärts-
spiel der Saison 2017/2018
nach Waldkappel einen 50-
Mann-Bus an und organisier-
te eine gemeinsame Fahrt
von Spielern und Fans. Die
Wanfrieder Stadtmeister-
schaft wurde auch im Jahr
2018 über den Förderverein
abgerechnet.

In der Vorbereitung zur
Rückrunde der Saison 2018/
2019 wurde durch den Abtei-

Wanfried – Im Anschluss an
die traditionelle Versamm-
lung der Fußballabteilung
des VfL Wanfried fand die
Mitgliederversammlung des
Fördervereins Fußball statt.
Der Förderverein, der erst im
Jahr 2016 neu gegründet wur-
de und sich zum Ziel gesetzt
hat, den Fußballsport in
Wanfried zu unterstützen
und weiterzuentwickeln, hat
seine erste Wahlperiode er-
folgreich hinter sich ge-
bracht.

Der Vorsitzende Wilhelm
Gebhard, sein Stellvertreter
Christoph Hoffmann und
Kassenwart Stephan Rexrodt
zogen eine sehr positive Bi-
lanz nach drei Jahren. Im Jahr
2016 haben 26 Mitglieder den
Förderverein gegründet, zur
Mitgliederversammlung im
Jahr 2017 konnten bereits 42
Personen als Mitglieder des
Fördervereins registriert wer-
den. Heute zählen 41 regulä-
re Mitglieder, 31 Premium-
mitglieder, zehn institutio-
nelle Mitglieder und zwei
Sponsorenmitglieder zum
Verein. Im vergangenen Jahr
konnten 21 neue Mitglieder
gewonnen werden. Stand
heute hat der Förderverein 84
Mitglieder.

„Mit den jährlich zur Verfü-
gung stehenden Mitteln kön-
nen die Abteilung und der
Fußballsport in Wanfried
hervorragend unterstützt

Jahreshauptversammlung des Wanfrieder Fördervereins Fußball: Erklärtes Ziel der Mitglieder
ist die Weiterentwicklung des Sports. FOTO: PRIVAT

Vorstand plant Projekte
zur Umgestaltung

Förderverein der Adam-von-Trott-Schule
schaften, Helmen und Mate-
rialien für den Bikepool soll
eine neue Beleuchtung für
die Bühne finanziert werden.
Außerdem möchte man den
Vorlesewettbewerb und an-
dere Veranstaltungen an der
Schule in ihrer Planung und
Ausführung begleiten. Weite-
re Projekte stehen in der
Schulhof- und in der Mensa-
gestaltung an. Es sollen bei-
spielsweise neue Sitzmög-
lichkeiten für die Schüler auf
dem Gelände geschaffen wer-
den, in Form von „Baumel-
Bänken“.

Das Geld soll auch für Ge-
schenke bei Ehrungen von
Schülern, Lehrenden oder En-
gagierten genutzt werden.
Zudem stehen gleich zwei Ju-
biläumsfeiern an: Es werden
das 40-jährige Jubiläum der
Gesamtschule und das 30-jäh-
rige Jubiläum der Adam-von-
Trott-Schule gefeiert. Wer In-
teresse habe, dem Verein bei-
zutreten, um die Sontraner
Schule zu unterstützen, kön-
ne dies gerne tun, so Ludger
Arnold. red/esp

Weitere Informationen: im Se-
kretariat der Schule, Telefon
0 56 53/9 78 80, und im Internet
unter www.adam-von-trott-schu-
le.de.

Sontra – Der Vorstand des Ver-
eins der Freunde, Förderer
und Ehemaligen der Adam-
von-Trott-Schule und ihrer
Vorgängerschulen haben den
Haushaltsplan für das Kalen-
derjahr 2019 im Hotel Link in
Sontra besprochen.

Es gab keine personellen
Veränderungen im Vorstand.
Der Verein, bestehend aus 60
Mitgliedern, hat als Ziel, die
Arbeit in der Schule im Mu-
sik- und Kunstbereich zu för-
dern, die pädagogische Arbeit
zu unterstützen, den Kontakt
zu Ehemaligen aufrechtzuer-
halten und Projekte der Schu-
le in anderen Bereichen vo-
ranzutreiben. Ein weiteres
Ziel des Vereins sei es, allge-
mein zu der Profilbildung der
Adam-von-Trott-Schule beizu-
tragen.

Nachdem in den vergange-
nen Jahren viele Investitio-
nen im Bereich der Musik-
und Bühnentechnik gemacht
wurden und man sich an vie-
len Projekten im Bezug auf
die Umgestaltung des Schul-
geländes beteiligte, stehen
2019 wieder viele weitere
Projekte an, zu denen der För-
derverein seinen Teil beitra-
gen möchte. Neben neuen
Trikots für die Schülermann-

Vorstand des Fördervereins im Hotel Link: (von links) Uwe
Schwabe, Susanne Herrmann-Borchert, Ramona Bickert,
Reinhart Wagner und Maren Rudolph. FOTO: PRIVAT/NH

6000 Stunden
ehrenamtliche Arbeit

Versammlung des DRK Reichensachsen
jährlichen Open-Flair-Festival
ansteht, ist das 90-jährige Ju-
biläum des OV Reichensach-
sen, das am 31. August groß
gefeiert wird.

Auszeichnungen für lang-
jährige Ehrenamtstätigkeit
erhielten Elisa Pöpperl für
fünf Jahre, Jantina Manns für
zehn Jahre, Michael Fey, Isa-
bel Winter, Jasmin Sieland
und Dorothea Jursch für 15
Jahre, Manfred Pohle für 20
Jahre, Elfriede Richter für 30
Jahre, Heinrich Stöber und
Dieter Schöneberg für 60 Jah-
re. Manfred Pohle wurde vom
Kreisbereitschaftsleiter Kars-
ten Lentschig zum CBRNE-Be-
rater (chemisch, biologisch,
radiologisch, nuklear, explo-
siv) des Kreisverbands Esch-
wege ernannt. red/esp

Reichensachsen – Der Ortsver-
ein Reichensachsen des Deut-
schen Roten Kreuzes reflek-
tierte bei seiner Jahreshaupt-
versammlung das Jahr 2018.

48 Helfer, egal ob jung oder
alt, waren im vergangenen
Jahr aktiv, um insgesamt fast
6000 ehrenamtliche Stunden
zu leisten. Zusammengekom-
men sind die Stunden bei den
wöchentlichen Treffen der
Bereitschaft und des Jugend-
rotkreuzes, bei Blutspende-
terminen, Sanitätsdiensten,
Einsätzen und Lehrgängen.

Das Land Hessen hat 2018
neue Betreuungskombis für
den Katastrophenschutz ge-
stellt und auch der Ortsver-
ein Reichensachsen hat nun
ein neues Fahrzeug. Ein Er-
eignis, das 2019 neben dem

Ehrungen: (von links) Karsten Lentschig, Pascal Sieland, Die-
ter Schöneberg, Dorothea Jursch, Jantina Manns, Jasmin
Sieland und Manfred Pohle. FOTO: PRIVAT/NH


